
Hlohovec

Die Gemeinde liegt nicht weit von Valtice (Feldsberg) entfernt und gehört zum Weinbauuntergebiet
Mikulov. Die Lage des Dorfes lädt genau zu Ausflügen durch das Lednice-Valtice-Areal mit vielen
Schlössern und Sehenswürdigkeiten auf. Durch die Gemeinde führen drei Weinradwege. 
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Die Kellergasse

Die ersten Keller ohne Presshäuser wurden in Tennen der Bauernhöfe erbaut, heute befinden sich über 150
Keller in zwei Kellergassen in der Gemeinde. Die berühmte Kellergasse heißt Šulaperk, sie besteht aus
mehreren Bodenkellern mit Presshäusern in der Anhöhe. Zu den Sehenswürdigkeiten der Kellertrift U
kerchova zählt ein langer, wahrscheinlich Habaner Keller. Ein großes unterirdisches Labyrinth wurde durch
Trennwände getrennt und mit Seiteneingänge versehen, wodurch einige kleinere Keller entstanden sind, die
heute von einem Dutzend Besitzern genutzt werden.

Das bemerkenswerteste Bauwerk in der Gemeinde stellt ohne Zweifel das kleine Schloss Hraniční zámeček
(Grenzschloss) dar, das in den Jahren 1826-1827 im Stil des Klassizismus auf Pfählen und Rosten am Ufer
des Teiches Hlohovec nach dem Entwurf von Josef Kornhäusel von dem Maurermeister Josef Popellack
erbaut wurde.

Weitere Infos:

www.hlohovec.cz

Sehenswertes

Lorem Ipsum. Proin gravida nibh vel velit auctor aliquet. Aenean sollicitudin, lorem quis bibendum auctor,
nisi elit consequat ipsum, nec sagittis sem nibh id elit. Duis sed odio sit amet nibh vulputate cursus a sit amet
mauris.Lorem Ipsum. Proin gravida nibh vel velit auctor aliquet. Aenean sollicitudin, lorem quis bibendum
auctor, nisi elit consequat ipsum, nec sagittis sem nibh id elit. Duis sed odio sit amet nibh vulputate cursus a
sit amet mauris. Morbi accumsan ipsum velit. Nam nec tellus a odio tincidunt auctor a ornare odio.
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